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^oljimipraptnutg. ©in neues ©erfahren ber £013=

imprägrtirung ift, wie Slcfermann'S itiuftr. ®em.--3tg. 234
mittpeilt, oon einem froatifdjen Sngenier, Stamens fßftfter,
erfunben morben. ©affeïbe ermöglicht es, bie Stämme jeber
fèolâart gleich um tÇâllitngëorie 31t imprägniten. ®er.
Slpparat beftefjt aus eiferneu SSerfchlufeftücEen, tuelche in bie

«Stirnfeite beS Stammes eingetrieben werben, tgierauf wirb
mittelft einer ©rntfpnmpe ber fluffige ämprägitiruugSftoff
burch Eîofjre in baS Serfdjtußftütf unb in baS IfeEengewebe

gepreßt. Sei biefer imprägnirung wirb nteift (5h.lorgiu£föfung
berwenbet unb foil bei biefer SKetpobe wefentüdjer SEjug
gegen Meißen, Sdimiuben unb SOBerfen gewäßrleiftet fein,
weSpatb biefetbe für Motpbudje befonberS empfohlen wirb.

Jpüljprcifc. Sei ben in leßter SOBoche im Megteruugd»
bejirte non Sdjwaben unb Meuburg noEjogenen ftaatlicpen
tgolgperfäufer. [teilten fid) bie 3)urd)fd)iiittSpreife für: ®id>en=

ftammpotj 1. Muffe 7« SDtt. — Sf., 2. M. 52 3Bf. — fßf.,
3. flt 37 2Rf. 80 5ßf., 4. M. 26 SDtf. 50 Sßf., 5. Sttaffe
23 SDÎL — ; fBitdjenftammfjoIz 1. M. 23 SJif. — fßf., 2. SU.

18 3)11. 60 Sßf., 3. JH. 16 5DH. — Sßf.; fÇi^tenftammfwh
1. fît 16 «DM. 40 fßf., 2. M. 13 SDH. — Sßf., 3. JHaffe
12 3M 50 ffff.; 4. JHaffe .11 Sit. 80 fßf.; Sirtenftamm=
1)0lj - Sit. - Sf.

fragen.
1(55. SMdjed ©efcpäft in ber Oftfchioeig liefert faubered

gfatteS Baubfägepotz in größerem Quantum
166. Sßetcpe fdjiueijerifdje Zntaüfabrif befaßt fid) mit ©niait»

tiren uon Stocpßerbptntten
167. feo finb ameritanifcbe unb Megutirfüttöfen neuerer ©p«

fteme 31t bejiepen?
168. JBetcpe fdnueijerifdje girnta liefert fdjmiebeiferue ge»

preßte Slrtifet für ©cptuffer?
169. 28er baut Jporijontatgatterfagen
170. SBer fabrijirt rootiene SettbecEen, weiß unb Sacguarb
171. 28er tauft jirfa 45 Sïifteu à 60 glafcpen oorjiiglidjeS

naturtoplenfaured SOtineratmafferzum SBertß bereiften unbglafcpen
(Sterztlidi entpfoplened QuetlenprobuEt erften DïangS.)

172. 28er liefert SKafdiinen für SparibbetrEeb zur Stnfert.igung
boit Sriquetted and Zofe unb Sïoplenftaub, mit Steinfopleutpeer
oermifcpt?

173. 28er liefert gegen gute Sejaptung faubere, fdjlicpte,
biirre Stüßbaumbretter oon menigftend 6 Zentimeter Sitte?

sUntmortcu.
Stuf grage 144. Sie biSper mit bent anteritanifcpen §o(j<

porenfiitter erzielten SRefuttate finb laut einem erft tiirgticp einge«

gangenen Stttefte einer ber erften fcptueizerifdjen PJtöbetfabriten
burcpaud tabellod unb zroecfentfpredjenb. Sepot bei ©ebr. ©cpu«
ntadjer u. So. Üuzern.

Stuf grage 158. ©eprtaben, befte Qualität, für ©cpreiner,
©tafer m. liefert bittigft §. SJterf, ©dfreitter unb 28erfzeugpanbluttg,
Dtofenbergftraße 49 0, ©t. ©allen.

Stuf 8rage 163. Zijerne 3ïabfpeicI)en§npfpobel liefert Stuguft
SÜteper, Zifeniuaarenpanblung, Sieftat.

Stuf grage 154. SEornifterbrettli uon Slittbeu» ober ißappel«
potz nadj Slfaß liefert bittigft 8. .1'. ©tpienniger, Stiftenfabrif, ffiling»
nau (Stargau).

Stuf [fragen 149, 153 unb 154. Söenbeu ©ie fiep an ©ott»
frieb üanj, ©ägeret in SRoprbacp (Sern).

Stuf [frage 154. Sep tiefere biefe Srettti fd)ou feit gaprett
für bie Stantone Spurgau, Sttzern unb Sern, namentlid) biefen
©ontmer bent Sîcintondfriegdfommiffariat 7200 ©ttief. 3d) palte
mitp barunt für foiepe Sieferungen empfoplen. fßreiä per ©tücf
6 3îp., nad) Wufter gefertigt. 3- Sranb, ©ägerei, Urfenbad) (Sern).

Stuf grage 154. Ste bittigften îornifterbrettli in Itinbenpoij,
liefert unb toiinfebt mit gragefteller in Storrefponbenz zu treten
Z. SBätti, §oiziuaarenfabrifant, 3tumligen, St. Sern.

Stuf 3rage 158. SJtötpte mit bent [frageftetter in Sorrefpon»
benz treten. 3b. Shjffeter, SRecpaniter, §uttiupi.

Stuf 8rage 153. SSenben ©ie fid) an 3op^ Sranb, ©ägerei,
Urfenbad) (Sern).

Stuf [frage 157. 3mt pat fo uiele uorziigtiepe Zigenfd)aften
für ffournirzutagen, baß eä piefiir jebenfattà baë gufunftSraateriat
abgeben mirb. Stl§ Lieferant oon gournir», Üeim» unb §otztrodne»
ofen pabe mid) baper entfdiioffen, biefen ßtoeig ebenfattä a(§ ©pejiati»
tät einjufüpren unb empfepte mid) baper ben toertpen ©cpreiner»
nteiftern beften? für Sieferung oon Qintjutagen. 3^ hartmann,
SJiecpaniter, ©t. ffiben bei ©t. ©aßen.

Stuf [frage 162. ©djiefern, betgifepe Unb franzöfifepe, unb

oerjintte ©epieferpafen liefert bittigft Stlb. Säuert, Slußerfip£»3i'irid).

Stuf 8-rage 154. SSetiben ©ie fid) an baâ ©pejiaigefdidft in
biefer Srancpe, ipsro herrmann Surgperr itt S3i)ton bei Dteiben,
fi't. ilnjern.

Stuf ffrage 162. Sittige unb pattbare franzöfifepe Sacpfcpiefer,
foiuie oerzinnte ©epieferpafen liefert bie meepanifetje ©epiefertafet»
fabrif ïpun.

Stuf 8"t'«ge 151. ©taplbrapt für atte (fmeefe liefert baS ©tapt»
gefdjäft S. Z. Zourooifier iit Siel.

Stuf Songe 155. 3«b beforge ©taptfpringfebern jeber Strt.
IÎ. ©. Zourooifier in Siel.

Stuf grage 141. Sknbett Sie fiep an 3- huber, Starziepte»
pof 106, Sern.

Stuf grage 154. - ©ebr. Sifeppaufett in Sern liefern îoruifter»
brettti nad) SJtafi unb miinfepeit bepufä genauerer StuSfunft mit
bem grageftetter in Storrefponbenz zu treten.

Stuf ffrage 158. Stnerfannt befte ©epriaben liefert ba§ SBerE»

Zeuggefdtäft oon SPioe. St. Stardjer, (jüriep. ipreiätiften zu ®ienften.
Stuf ginge 163. gragefteller molle fiel) für Sezug 0011 Eifer«

neu ober pöizenten 3tabfpeiei)enzap|pobeln mit bem SSerfzeuggefepäft
ooti Situe. St. Stardjer, (jiiricp, iit Serbinbuitg fejjeit.

Stuf 8''ige 151. ©taplbrapt liefert in befter Qualität Zb.
SBejjet, SBerfzeugfbsptpaiibtung, SBäbenSiueil. SBiinfdje mit grage»
ftetler in SerbitiDung zu treten.

Stuf grage 150 erlaube id) mir, 3pueti mitzutpeileu, baß iep

Oefen für SBarmiuafferpeizungeit unb fomplete he«zungcn erftelte
unb luiiufdje* mit gragefteller tu Storrefponbenz z" treten. Stuguft
Oed)81in, 3uftaltation uon SBafferpeizungen, Zinfiebetn,

Stuf grage 154. Sornifterbretter auf SJtaß liefert fepttell mtb
billig 3afob heß, Scieur, ©ranbepamp bei Streute (Sieuepatel).

Stuf grage 149. S8ir miinfepeit mit oem gragefteller in St'orre«

fponbenz zu treten unb föttneu eoentttell biencit. ©ebr. Sulzberger,
SLÖerfgeugfabiif, horn a. Sobenfee,

Stuf grage 159. SBir liefern ©eprtaben after Strt in hotz
unb Zifen mit neueften Serbefferuttgeit utib bleuen gerne mit Offerte,
©ebr. Sulzberger, SBertzeugfabrif, hot'tt a. Sobenfee.

Stuf grage 163. Stßir liefern eifente ©peiepenzapfenpobet,
probirt mit ©arantie. Offerte birett. ©ebr. Sulzberger, Sierfzeug»
fabrif, Spovtt a. Sobenfee.

Stuf grage 146. üärepette treppen liefern ©ebr. ©antenbeirt
Saugefepäft z- ©riitti in Sttd)ä=SBerbenberg.

Stuf grage 158. ©eprlabett (eibgenöf'fifepe® patent) liefert bie
girma ©ottlieb Sudjer, Sittgern, unb ftepen Soofpette zur Ser«
fügung.

6uômifftonê-5ln^etget

ÜWolij lictc. bc» 0ubmtffiottê'fUngetgev. fffier bie
jeweileu in ber erften tgälfte ber SBocpe neu eröffneten @ub=

miffionen oorher gu erfahren wünfdjt, als eS bitrd) bie nädjfte
fJiummer b. löl. gefcpepeit fann, finbet fie in bem in unferm
Vertage erfdjeinenbeit „8d)weizer S3au=5ölatt" (SßreiS fjr. 1.
50 per Quartal). SDaSfelbe wirb itätnli^ je 3J(ittwodß3
ausgegeben, bie SEnftrirte fchweigerifche hanbwerfer»3"tung
«Samftags. 2)er Subiittjftoitbanjeiöer biefer beiben Jölätter
ift ber öollftäitbigfte unb prcmiiteftc ber ©t^wcij.

S)er Umbau ber ©citfcuOri'ttfc itt Dlcucttcnn (Sern), niim»
tiep ZrftettTing einer Sfotpbriicfe, Stbbrud) ber fteinernen Sogen unb
Sfeüer unb SRotttirung einer Zifenfonftruftiem oon 67 SJfeter öänge,
oeranfeptagt im ©artzett auf ninb gr. 67,500, toirö zur Sfonfurrenz
auêgefcprieben. S'att, Soranfdjtag unb Saubebittgungeit fittb int
Sureau bed Sezirfdingenieitrd in Sern zu erpeben, ifeberttaputd«
Offerten unter Seitage oon SUiSfüprttngdpIänen finb bid 30. Sept.
1891 mit ber Stuffdjrift „Sîeitetteggbrttcfe" au bie Sireftion ber
öffentlichen Sauten itt Sern einzufettbett.

aSajfcr« unb ©IcftrijitriWwcrt St. Emitter. Sie SOluni«
gipafität oon St. 3mmer eröffnet piemit bie Sfonfurrenz bed 1. unb
2. Sauiofed, betreffenb: Stäbtifdjed Stoprnep, Zuleitung, SReferooir
unb Sunipenpaud, bie laut Soranfdjlag betragen: $ie Zrb» unb
getdarbeiten gr. 67,000; bad ïunttelreferooir gr. 34,000; ïlîopr»
tegearbeit (opne 3foprtiefentng) gr. 23,000; bad sjSumpenpauä
gr. 14,000. gür näpere Studfunft motte matt fid) au ben bau»
teitenben Sngenieur, herrn Otto Spieß in ©t. 3mnter, roenben.
®ie Strbeiten foltert jept begonnen unb im ©ontnter 1892 oottenbet
merben. Serfiegeite Offerten mit ber Stuffdjrift „©ttbmiffton für
SJafferoerforguttg" finb bid 16. September an bie Söafferoerforgungd»
fonuniffion itt ©t. gmitter zu richten.

3)ic !tirrf)cufctificr in 61(aélinn(crei für bie neue Sîircpe itt
Dîepetobet toerben pierntit zur Sïotffttrrenz audgèfdjrieben. Stud»
fünft erfpeitt Sï. Sîantfeper, S(rd)iteft itt SRepetobet. Offerten fittb
bid zum 20. September ait hm't'U Z. Stfepofberger, hauptmantt
bafetbft, einzttreicpen.

tWiuffcitrötjrcu. Sie Zibgen. Speteppouoerioattung ,3iiriep
bebarf ca 1000 SJteter gußeifertte, in» unb audtoenbig getpeerte
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Holziiilprägninnig. Ein neues Verfahren der Holz-
imprügnirung ist, wie Ackermann's illustr. Gew.-Ztg. S. 234
mittheilt, von einem kroatischen Ingénier, Namens Pfister,
erfunden worden. Dasselbe ermöglicht es, die Stämme jeder
Holzart gleich am Fällungsorte zu imprägniren. Der
Apparat besteht aus eisernen Verschlußstücken, welche in die

Stirnseile des Stammes eingetrieben werden. Hierauf wird
mittelst einer Druckpumpe der flüssige Zmprägnirungsstoff
durch Rohre in das Verschlußstück und in das Zellengewebe
gepreßt. Bei dieser Imprügnirung wird meist Chlorzinklösung
verwendet und soll bei dieser Methode wesentlicher Schilp
gegen Reißen, Schwinden und Werfen gewährleistet sein,

weshalb dieselbe für Rothbuche besonders empfohlen wird.
Holzpreise. Bei den in letzter Woche im Regierungs-

bezirke von Schwaben und Nenburg vollzogenen staatlichen
Holzverkänfen stellten sich die Durchschnittspreise für: Eichen-
stammholz 1. Klasse 76 Mk. — Pf., 2. Kl. 72 Mk. — Pf.,
3. Kl. 37 Mk. 80 Pf., 4. Kl. 26 Mk. 50 Pf., 5. Klasse
23 Mk. — ; Bnchenstammholz 1. Kl. 23 Mk. — Pf., 2. Kl.
18 Alk. 60 Pf., 3. Kl. 16 Mk. — Pf.; Fichtenstammholz
1. Kl. 16 Mk. 40 Pf., 2. Kl. 13 Mk. — Pf., 3. Klasse
12 Mk. 50 Pf.; 4. Klasse 11 Mk. 80 Pf.; Birkenstamm-
holz - Mk. - Pf.

Fragen.
1455. Welches Geschäft in der Ostschweiz liefert sauberes

glattes Laubsügeholz in größerem Quantum?
166. Welche schweizerische Emailsabrik befaßt sich mit Email-

liren vvn Kvchherdplatten?
167. âVv sind amerikanische und Regulirfüllöfen neuerer St)-

steine zu beziehen?
168. Welche schweizerische Firma liefert schmiedeiserne ge-

preßte Artikel für Schlosser?
166. Wer baut Horizontalgattersägen?
176. Wer fabrizirt wollene Bettdecken, weiß und Jaegnard?
171. Wer kauft zirka 45 Kisten à 60 Flaschen vorzügliches

naturkvhlensaures Mineralwasserzum Werth der Kisten und Flaschen?
(Aerztlich empfohlenes Quellenprvdukt ersten Rangs.)

174 Wer liefert Maschinen für Handbetrieb zur Anfertigung
von Briquettes aus Coke und Kohlenstaub, mit Steinkohlentheer
vermischt?

174. Wer liefert gegen gute Bezahlung saubere, schlichte,
dürre Nüßbaumbretter von wenigstens ö Centimeter Dicke?

Antworten.
Auf Frage 144. Die bisher mit dem amerikanischen Holz-

porensüller erzielten Resultate sind laut einem erst kürzlich einge-

gaugenen Atteste einer der ersten schweizerischen Möbelfabriken
durchaus tadellos und zweckentsprechend. Depot bei Gebr. Schn-
niacher n. Co. Luzern.

Auf Frage 158. Gehrladen, beste Qualität, für Schreiner,
Glaser ie. liefert billigst H. Merk, Schreiner und Werkzeughandlung,
Rosenbergstrnße 49 o, St. Gallen.

Auf Frage 16iî. Eiserne Radspeichenzapshobel liefert August
Meyer, Eisenwaarenhandlung, Liestal.

Ans Frage 154. Tornisterbrettli von Linden- oder Pappel-
holz nach Maß liefert billigst F. .11 Schleuniger, Kistenfabrik, Kling-
nau (Aargau).

Ans Fragen 546, 154 und 154. Wenden Sie sich an Gott-
fried Lanz, Sägeret in Rohrbach (Bern).

Auf Frage 154. Ich liefere diese Brettli schon seit Jahren
für die Kantone Thurgau, Luzern und Bern, namentlich diesen
Sommer dem Kantonskriegskommissariat 7200 Stück. Ich halte
mich darum für solche Lieferungen empfohlen. Preis per Stück
6 Rp., nach Muster gefertigt. I. Brand, Sägerei, Ursenbach (Bern).

Auf Frage 154. Die billigsten Tornisterbrettli in Lindenholz,
liefert und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten
C. Wälti, Holzwaarenfabrikant, Rnmligen, Kt. Bern.

Auf Frage 154 Mochte mit dem Fragesteller in Kvrrespvn-
denz treten. Jb. Nyffeler, Mechaniker, Huttwyl.

Auf Frage 154. Wenden Sie sich an Joh. Brand, Sägerei,
Ursenbach cBern).

Auf Frage 157. Zink hat so viele vorzügliche Eigenschaften
für Fournirzulagen, daß es hiesür jedenfalls das Zukunstsmaterial
abgeben wird. Als Lieferant von Fournir-, Leim- und Holztrvckne-
ofen habe mich daher entschlossen, diesen Zweig ebenfalls als Speziali-
tät einzuführen und empfehle mich daher den werthen Schreiner-
meistern bestens für Lieferung vvn Zinkzulagen. I. Hartmann,
Mechaniker, St. Fiden bei St. Gallen.

Aus Frage 164. Schiefern, belgische und französische, und

verzinkte Schieferhaken liefert billigst Alb. Bauert, Außersihl-Zürich.

Auf Frage 154. Wenden Sie sich an das Spezialgeschäft in
dieser Branche, Herr Herrmann Burgherr in Wykon bei Neiden,
Kt. Luzern.

Ans Frage 164. Billige und haltbare französische Dachschiefer,
sowie verzinnte Schieferhaken liefert die mechanische Schiefertafel-
sabrik Thun.

Ans Frage 151. Stahldraht für alle Zwecke liefert das Stahl-
geschäst L. E. Cvurvvisier in Viel.

Ans Frage 155. Ich besorge Stahlspringsedern jeder Art.
L. E. Courvoisier in Biel.

Auf Frage 141. Wenden Sie sich an K. F. Huber, Aarziehle-
Hof 106, Bern.

Ans Frage 154. Gebr. Bischhansen in Bern liesern Tornister-
brettli nach Maß und wünschen behufs genauerer Auskunft mit
dem Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Ans Frage 158. Anerkannt beste Gehrladeu liefert das Werk-
zeuggescbäst vvn Wwe. A. Karcher, Zürich. Preislisten zu Diensten.

Aus Frage 164. Fragesteller wolle sich für Bezug vvn eiser-
neu oder hölzernen Radspeichenzapshobeln mit den, Werkzeuggeschäft
von Wwe. A. Karcher, Zürich, in Verbindung setzen.

Aus Frage 151. Stnhldrnht liefert in bester Qualität Ed.
Wetzet, Werkzeugst»hlhandlung, WädenSweil. Wünsche mit Frage-
steller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 156 erlaube ich mir, Ihnen mitzutheilen, daß ich
Lesen für Warmwasserheizungen und komplete Heizungen erstelle
und wünsche mit Fragesteller ln Korrespondenz zu treten. August
OechSlin, Installation vvn Wasserheizungen, Emsiedeln.

Auf Frage 154. Tornisterbretter auf Maß liefert schnell und
billig Jakob Heß, Seisrrr, Grandchnmp bei Arense (Nenchatel).

Auf Frage 146. Wir wünschen nut oem Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten und können eventuell dienen. Gebr. Sulzberger,
Werkzeugsabrik, Horn a. Bodensee.

Auf Frage 156. Wir liesern Gehrladen aller Art in Holz
und Eisen mit neuesten Verbesserungen und dienen gerne mit Offerte.
Gebr. Sulzberger, Werkzeugsabrik, Horn a. Bvdensee.

Auf Frage 164. Wir liesern eiserne Speichenzapfenhobel,
probirl mit Garantie. Offerte direkt. Gebr. Sulzberger, Werkzeug-
sabrik, Horn a. Bodensee.

Auf Frage 146. Lärchene Treppen liefern Gebr. Gantenbein
Baugeschäst z. Grürli in Buchs-Werdenberg.

Auf Frage 158. Gehrladen (eidgenössisches Patent) liefert die
Firma Gottlieb Bucher, Luzern, und stehen Prospekte zur Ver-
sugung.

Submissions-Anzeiger.

Notiz betr. den Submissions-Anzeiger. Wer die
jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste
Nummer d. Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unserm
Verlage erscheinenden „Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1.
50 Cts. per Quartal). Dasselbe wird nämlich je Mittwochs
ausgegeben, die Jllustrirte schweizerische Handwerker-Zeitung
Samstags. Der Submissioiisanzeiger dieser beiden Blätter
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Der Umbau der Sensenbrncke in Skeuenegg (Bern), näm-
lich Erstellung einer Nvthbrucke, Abbruch der steinernen Bogen und
Pfeiler und Moutirung einer Eisenkonstruktibn vvn 67 Meter Länge,
veranschlagt ini Ganzen auf rund Fr. 67,500, wird zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Plan, Voranschlag und Baubedingungen sind im
Bureau des Bezirksingeuieurs in Bern zu erheben, ll'ebernahms-
vfferteu unter Beilage vvn Aussührungspläuen sind bis 30. Sept.
1891 mit der Aufschrift „Neueueggbrücke" au die Direktion der
öffentlichen Bauten in Bern einzusenden.

Wasser- und Elektrizitätswerk St. Immer. Die Aluni-
zipaliiät von St. Immer eröffnet hiemit die Konkurrenz des 1. und
2. Bauloses, betreffend: Städtisches Rohrnetz, Zuleitung, Reservoir
und Pumpenhaus, die laut Voranschlag betragen: Die Erd- und
Felsnrbeilen Fr. 67,000; das Tunnelreservoir Fr. 34,000; Rohr-
legearbeit (ohne Rohrlieferung) Fr. 23,000; das Pumpenhaus
Fr. 14,000. Für nähere Auskunst wolle mau sich au den bau-
leitenden Ingenieur, Herrn Otto Spieß in St. Immer, wenden.
Die Arbeiten sollen jetzt begonnen und im Sommer 1892 vollendet
werden. Versiegelte Offerten mit der Aufschrift „Submission für
Wasserversorgung" sind bis 16. September an die Wasserversorguugs-
kommission in St. Immer zu richten.

Die Kirchenfenster in Glasmalerei für die neue Kirche in
Rehetobel werden hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Aus-
kuuft ertheilt K. Ramseher, Architekt in Rehetobel. Offerten sind
bis zum 20. September an Herrn E. Biscyofberger, Hauptmnnn
daselbst, einzureichen.

Mnffcuröhren. Die Eidgen. Thelephvuverwaltung Zürich
bedarf ca 1000 Meter gußeiserne, in- und auswendig getheerte



9lr. 24 ^lluflrirtî frtjmeiîBrtrcliî ^nttötaerlwr-grUtmg (Dffigielle® pu&(ifation§»Organ be® Schweig. ©emerbeuerettt®) 279

Piuffenrüfjren uott 30 Zentimeter unb 500 Mieter fo(cf)e mut 25
Zentimeter Sichtweite. ©auoit finb lieferbar bis gnbe September
350 Mieter ber elfteren Sorte, bev Ofeft auf ©nbe fyebruar 1892.

Offerten mit Preisangaben frattfo Pntjnljoj 3>'rich gefl. gu richten
an bie ©ibgett. ©elephotiuerwattung.

©ic SSBnum» unb ({imutcrmnuttMlebeitcit gitr Pepnratitr
ber PJanneiibnicfe bei Pittenbach im ,ft'oftenan(d)lag uon 2800 g-r.
»erben hiermit 5111 freien Stonfnvreng aii8gefct)rieben. plaît 1111b

Stoftenberechniing liegen auf bev ©emeinberai()8faitg(ei offen, ma»

fetbft and) biS Juin 16. September bie Uebentaljm-jofferteit ént»

gegerigenommeu tuerbeit.

ijttllt SBttH einer ttiritjc für ba® Parraine» unb breiten«
rainquartier in Pent finb bie (jiinmenoevfiarbeiteu auf bcitt ïbege
freier öffentlicher Sîo'nf'urreng gu oergeben. îtrbeitgfrift: grütjjaljr
1892. gad)lcute, bie geneigt finb, fid) bei bejiiglidjer Sîonfurrcnj
gu betf)eitigen, - finb''hiermit aufgefordert, auf beut Paubitreau,
Stämgaffe 15, Pern, preiäforntularien gu ergeben, wofelbft and)
bie Pläne einjufeljen unb fpegiette Snftruftionen eingebogen »erben
fönucit. ©ingabctenuin : lo. September 1891.

Urber Pie ($rjtcHuug (lluibuit) einer Stiiijnmuer (150
Äu6it»neter) läng# ber ©trage 1. itlafje in Cocrl)aufen«Stäfa »irb
I)ientit Könfurrettg eröffnet, giir Pefid)tigung ber Sofalität »cttbc
matt fid) gefl. an ftetru ©trafjeniuärter grei in Piitg»Stiifa. Plan,
Poratiäm'af), Pauuovfcbviften föntten je ©ieuftag 1111b greitag auf
betii Pureatt be® StretSingetiieur#, Obmannamt ^intmer 9h'. 40,

iQ'iirid), etngefeljen »erben unb ftuD bie Eingaben oerfdjlofjeit, mit
ber Slitffdjrift „StitJ.mauer Stafa" uerfeljeu, i>i# gum 21, September
ber ©iveftiou ber öffentlichen- Arbeiten in #itrict). einjnfenben.

Ucöer ©rftcllnnß Per ©cinetnPcftrnfjc ©ietfurt» Menge!»
Petri) »irb Ijiemit freie Slonfurreitg eröffnet, plane unb Pauuor»
fdjriften tonnen bei pétrit ©emeiitberatl) Sd)öttenberger in ©iet»
fürt etngefeljen »erben. Uebernatjinäofferten fittb uerfdjloffen beut
©emeinbatnt bi® 20. September eingureichen.

(f'iPgett. ©djühenfeft pro 18B3, Wlnritér giir bie ©rb»
arbeiten Oes Sdjeibenftaitbe# itnb ber Strajjenanlagen »irb E)ieini=
freie Slonfurreng eröffnet. Pèfleftanten »erben eingelabeu, ifjve
Ueberna[)iu8offevte bi® gum 15. September 1891 beut 3. grteö.
©inner-Settm) in ©nneuba, priifibeitt be® Pauïomite®, oerfd)Ioffen
mit ber «luffdirift „©ibgenöffifdje# ©chüjenfeft — Uebernapm®.
Offerte" gufommen gu taffen. plane unb Porjrfiriften tonnen in»
groifchen im Pureau uon tjjerrn Slrcpiteft griy Sdjiefjer in ©laru#
eingefeijen »erben.

©ctonnrPcit. lieber bie Siuäfiihrung einer Scljeibetuanb an®
Peton (392 ffiubifmeter) gwifdjen Siljl uuö Schangenqraüett »irb
hiemit Sïonïurreng eröffnet, plan, Porattëmafj unb Pauoorfd)riften
liegen tut Obmannamt (gimnier Str. 45), giiricl) gut (Sittftdjt auf.
Offerten finb uerfdjioffeu mit ber fftUfj'djrift ,,©cl)eibe»attb am
©d)angengraben" bi® gum 13. September ber ©ireftion ber öffent«
lieljen ülrbeiten in Qiivicl) eingureichen.

IBctOtt» HttP gimmerarbeit. lieber bie Sluëfitljritng folgen»
ber Arbeiten »irb tjiemit Soufurreng eröffnet: 1. ©eiuolbte Peton»
briiefe über ben Pinnenfanal Slttifon, Spaitniueite 12 Mieter, 227
Sïubifmeter Peton; 2. Petontuiberlager ber PÖalbroegbrücte über bett
Pttinenfanal Slltifon, 76 Sïubifmeter Peton; 3. Petag :c. für te(5»

tere Prikte, 2,8 Subifmeter. Pläne, Porauâtuafi unb Pattoor»
fd)riftett liegen im Obmannamt, Qiminer Sir. 45, gütief), gur ©in»
ftd)t auf. Offerten finb uerfdjloffen mit ber Sluffchrift „Pviictenbaute
Slltifon" bi® guut 13. September ber ©ireftion ber öffentlichen 2tr»
beiten in Qürid) eingureichen.

-poliere. Sie Örnithologifchc ©efellfdjaft St. ©allen eröffnet
hiemit freie Slonfurreng für ©rfteflung einer Polière mit Pointer»
l)au§ im Stabtparf. platt, Paubefchrieb mit Uebetna()mäbebittg»
ungen für |ämmtlid)e Slrbèiten föunen bi® gunt 20. September bei
unferm Präfibenten, .Çernt Plafli gunt „Sinbenpof", eingefehen
»erben, an »efdieit Preiäofferten für Mlaurer», Steinhauer», gibt»
mermaitn®', Miater», Schlaffer» unb ©laferarbeiten bt3 gu genaitn-
tem ©ermin eittgureidien finb.

lieber Pie iHeuo'unfion Per plgcrtteit Siiumntbrürfe beim
Seminar Dettingen fgimmer» uitb ©achbecferarbeiten) »irb hiemit
Slonfurreng eröffnet. Pott Den Paubefchrieben faitit bei §errit
Sîreiâingeitieur Pierifér in Paben ©infidjt genommen »erben, lieber»
nahmäangebote finb bi® gum 21. September eingureichen an bie
Paubireftton itt ïlarait.,

ycirt)eitlungcn. ©ie ©emetnbe Oerlifon ift im galle, einen
lleidieutuagcn fammt gubeljörbe angufdjaffen. Preisofferten nebit
aUjälligen DJtnftergeichnuiigen finb uerfdjloffen bi® ben 20. September
an Jperru prüfibent grei eingufenben.

®ie 9îîmtrec»i{ïrbcitcn für Pno neue Steoutcn=3tft)l
5Tlirf)terëlueil fallen in llfforb gegeben »erben. Ptforbbebingungeit
unb Porauämahe finb bei 3b. Pad)tnann»Sanbi® eingufeljen, »0
auet) bie Eingaben bi® 19. September Ülbenb® uerfchtoffen mit ber
Sluffchrift „Ülftjlbau DiichterSwéil" eingureichen finb.

Ülllfällige StuSfunft fann and) bei .fjerrn ©. ©teuer, ,?lrd)itett
in Çottigen, eingeholt »erben.

bc§ flaujeit Sacicrä tu .fflctöcrftoffctt.
ptitternouueautés boppeltbr., reine SB ode àfc. 1.25 ffits. p. 3K.

otuchemirsn.perinos „ „ „ „ „ 1.05 „ „ „
fotoie fämnttltd)e ïïrtifel git enorm vebugirten pfeifen. —
Pevfanbt an Qrbermann in eittgelnen ÜJfetern fomie gangen
Stiiden fraufo in'8 ^mu§.

©rfteS Sdjmeigerifdje® Perfanbtgefdjäft Oettinaer & So.,
giivicf).

P. S. SOlufter itt farbigen itnb fdjtuargeit grauenftoffen
fotoie auch §errenfleiberftoffen umgehenb fraufo.

353) Tüchtige, solide

Sciireisier«
tinden dauernd gute Arbeit
auf Bau und weiche Möbel
bei E. Gouverné

Meoh, Schreinerei, Buchs.

\AToT* hat eine noch in
VY Cl gutem Zustand be-,
fmdliche gy Eisenhobel-
maseliiiie zu ver-
kaufen. Hobeltläche 120 bis
150 cm auf 50 bis 60 cm.

Adresse: Herren 0..Eisner
u. Cie., Box. (359

iestic9if.
322] Ein tüchtiger

ISausclilosser
findet dauernde und gut be-
zahlte Stelle, bei

M. Eng'i in Chur.

OBuglifrlj ilr^««n
(tannene Fussböden)

Kraläentäfer
liefert in verschiedenen Di-
mensionen in ganz trockener

und sauber gearbeiteter
Waare (221

Holzmanufaktur im Grund
Ebnat (St. Gallen).

Verbindungstheile und Utensilien
für

Gas-, fasser- und

Dampfleitungen
von

Georg Fischer in Schaffhausen.
Aelteste Fabrik dieser Branche auf dem Continent-

Garantirt kontrollirte Waare.
Reichhaltiges hager, grosse Produktion

von Eittings und X)ectrsclie/6en. schwarz oder galvanisirt,
200 Atm. Druck aushaltend. Neue Eoi'men und Combina-
tionen in ca. 2000 Gattungen von 1/4 bis 3 Zoll engl. Re-
ducirte Preise für porenfreien Stahlguss nach Modell oder

Zeichnung. [355

Verbindungsstücke mit Abschliessung
nach Bogen-, T-, Wiukei- und üluHeni'orm mit Ga-

rahtie bis auf 10 Atmosphären.
'

'-"(-i'Ç V'".5 :©(©Y v.;-'- ' "• 5C

Bauschlosserei zu verkaufen

in Sf. Gallen.
ZwanzigjährigerBetrieb

Unter Chiffre E.E.Nr. 330 zu erfragen. [330

(kcsuclit:
Ein Lehrling bei einem

Möbelsclireiner der französi-
sehen Schweiz. — Derselbe
muss eine gute Primarschule
durchgemacht haben und
würde gute Gelegenheit fin-
den, französisch zu lernen.
Man wende sich an Julieil
Poifet, menuisier-ébéniste,
Bulle (,Ct. Fribourg). (344

My

ülud) »irb Da® Ulengaljnen
berfelbettuacp SBttnfd) auägefüljrt
348) Obiger.
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Muffenröhren von M Eentimeter und SO» Meter solche vvn 25
Centimeter Lichtweite. Davon sind lieserbar bis Ende September
350 Bieter der ersteren Sorte, der Nest ans Ende Febrnar 1892.

Offerten mit Preisangaben franko Bahnhof Zürich gest. zn richten
an die Eidgen. Telephonvcrwaltnng.

Die Maurer- und Ziminrrinanns-Arbcite» zur Reparatur
der Wannenbrücke bei Wittenbach im Kostenanschlag von 2899 Fr.
werden hiermit znr freien Konkurrenz ausgeschrieben. Plan und

Kostenberechnung liegen ans der Gemcinderaihskanzlei offen, wo-
selbst auch bis zum It>, September die Ueberiinhinsofferlen ent-

gegengenommen werden.

Zum Ban einer Kirche siir das Lorraine- und Breiten-
raingnartier in Bern sind die Zimmerwerksarbeiten auf dem Wege

freier öffentlicher Konkurrenz zn vergeben. Arbeitssrisi: Frühjahr
1892. Fachleute, die geneigt sind, sich bei bezüglicher Konkurrenz
zu betheiligen, sind'" hiermit aufgefordert, ans dem Banbiirean,
Kramgasse IS, Bern Preisformularien zu erheben, woselbst auch

die Pläne einzusehen und spezielle Instruktionen eingezogen werden
können. Eingabeiennin: ko. September k>89l.

Ueber dir Erstellung (Umbau) einer Stützmauer (156
Kubikmeter) längs der Straße 1. Klasse in Lvcrhausen-Stäfa wird
hiemit Konkurrenz eröffnet. Für Besichtigung der Lokalität wende

man sich gest. an Herrn Slraßenwärier Frei in Binz-Stäfa. Plan,
Vornnsmaß, Bauvorschriften können se Dienstag und Freitag auf
dem Bureau des KreiSingenienrs, Obmannamt Zimmer Nr. 40,

Zürich, eingesehen werden und sind die Eingaben verschlossen, mit
der Aufschrift „Stützmauer Stäsa" versehen, bis zum 2k, September
der Direktion der öffentlichen 'Arbeiten in Zürich einzusenden.

Ueber Erstellung der Gemeindestrastc Dietfnrt-Kengel-
bach wird hiemit freue Konkurrenz eröffnet. Plane und Banvor-
schriften können bei Herrn Geineindernlh Schönenberger in Diet-
surt eingesehen werden. Uebernah,,isvsferten sind verschlossen dem
Gemeindamt bis 20. September einzureichen.

Cidgen. Schützenfest pro tKitS, Glarus' Für die Erd-
arbeiten des Scheibenslandes und der Straßenanlagen wird hiemi-
freie Konkurrenz eröffnet. Reflektanten werden eingeladen, ihre
Uebernähmsofferte bis zum kS. September k891 dem I. Fried.
Dinner-Jenny in Ennenda, Präsident des Bankomites, verschlossen
mit der Aufschrift „Eidgenössisches Schützenfest — Uebernahms-
offerte" zukommen zn lassen. Pläne und Borschristen können in-
zwischen im Bureau von Herrn Architekt Fritz Schießer in Glarus
eingesehen werden.

Betonnrbeit. lieber die Ausführung einer Scheidewand ans
Beton (892 Kubikmeter) zwischen Sihl und Schanzengraben wird
hiemit Konkurrenz eröffnet. Plan, Vvrausmaß und Banvorschristen
liegen im Obmannamt (Zimmer Nr. 45), Zürich znr Einsicht ans.
Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „Scheidewand am
Schanzengraben" biS zum 13. September der Direktion der öffenr-
lichen Arbeiten in Zürich einzureichen.

Veton- uud Zimmerarbeit. Ueber die Ausführung folgen-
der Arbeiten wird hiemit Konkurrenz eröffnet: 1. Gewölbte Beton-
brücke über den Binnenkanal Altikvn, Spannweite l.2 Meter, 227
Kubikmeter Beton: 2. Betonwiderlager der Waldwegbrücke über den
Binnenkanal Altikon, 76 Kubikmeter Beton: 3. Belag :c. für letz-
tere Brücke, 2,3 Kubikmeter. Pläne, Borausmaß und Banvor-
schriften liegen im Obumnnnmt, Zimmer Nr. 45, Zürich, zur Ein-
ficht ans. Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „Brückenbante
Altikvn" bis zum 13. September der Direktion: der öffentlichen Ar-
besten in Zürich einzureichen.

Volière. Die Ornsthologische Gesellschaft St. Gallen eröffnet
hiemit freie Konkurrenz für Erstellung einer Vvlisre mit Winter-
Hans im Zradtpark. Plan, Baubeschrieb mit Uebernahmsbeding-
ungen für sämmtliche Arbeiten können bis zum 20. September bei
unsern, Präsidenten, Herrn Mafli zum „Lindenhvs", eingesehen
werden, an welchen Preisofferten für Maurer-, Steinhauer-, Zstn-
mermanns-, Maler-, Schlosser- und Glaserarbeiten bis zu genann-
ten. Ter,„in einzureichen sind.

»ober die Renovation der hölzernen Limmatbrückc beim
Senuiinr Wetiingen (Zimmer- und Dachdeckernrbesten) wird hiemit
Konkurrenz eröffnet. Von den Banbeschrieben kann bei Herrn
Kreisingenienr N'icriker in Baden Einsicht genommen werde». Ueber-
nahmsangeboic sind bis zum 21. September einzureichen an die
Bandirektivn in Aaran.

Leichenwagen. Die Gemeinde Oerlikon ist im Falle, einen
Leichenwagen sammt Znbehörde anzuschaffen. Preisofferlen nebst
allsälligen Mnsterzeichnnngcn sind verschlossen bis den 20. September
an Herrn Präsident Frei einzusenden.

Die Maurer-Arbeiten für das nene Krankcn-Ashl
Richtersweil sollen in Akkord gegeben werden. Akkordbedingnngen
und Vvransmnße sind bei Jb. Bachmann-Landis einzusehen, wo
auch die Eingaben bis l9. September AbcndS verschlossen mit der
Aufschrift „Asylban Richtersweil" einzureichen sind.

Abfällige Auskunft kann auch bei Herrn E. Diener, Architekt
in Hottigen, eingeholt werden.

des ganzen Lagers in Kleiderstoffen.
Waternouoeautss doppeltbr., reine Wolle à.Fr. 1.25 Cts. P. M.
übachemirsu. Merinos „ „ „ 1.05 „ „ „
sowie sämmtliche Artikel zn enorm rednzirten Preisen. —
Versandt an Jedermann in einzelnen Metern sowie ganzen
.Stücken franko in'S Hans.

Erstes Schweizerisches Versandtgeschäft Oettinger sr Co.,
Zürich.

8. Muster in farbigen und schwarzen Franenstoffen
sowie auch Herrenkleiderstoffen umgehend franko.

353) I'üobtiKS, soliäs

«W" TâSîSMGîl'
lrncksn ckausrnck Subs àbsit
ont tîn» unck uvivllv Näbel
bei K. (4ouv«rn«

Nook. 8obrs,nsrsi, lîaslis.

bat sins nook in
vv ^utsin Iciustanck bs-
üncklioks ^i»,Siiii<>>»«,I-
I»ITU«I»ÎN« vsr-
ltanksn. HobsIUäobs 120 bis
150 srn ant SO bis 60 em.

/lärssss: Icksrrsn O.IUsnS,'
n. Ois., IZsx. (359

ZZKWWvZizî.
322s Kin tiisl,tiger

ünckst ckausrncks unck Zut bs-
habits 8tsUs, bsi

Zl. lingi in L'bnr.

Englisch Memen
(tannons lünssbäcksn)

Ustsrb in vsrssstisckonsn Oi-
rnsnkiionsn in Aanx trooksnsr

unck saubsr Asarbsitstsr
IVaars (221

kolMâMlàlztlli' im KriM
Kkns, (8t. Sg.t)gn).

Vkààg8àil6 unc! UlenZilisn
ttir

V»- M
vêlWkiàM

V01l

elsorss in 8eknM^u86n.
^.sltssbs irktkrik ckisssi- LranoUs g.uk clsrn Oonblnsnt:-

darantirt IcantroUirts IVaars.
îioielttialtig«« I.ieAve, Si'»«««

van chtkk/UAS an à l)sàochs/boa. svkivà aàsr galvo-nioirt,
200 A.1m. Oruoiî auobaltsnà. chlsus Ti'oenisn unck LComdin«-
tlonsn in sa. 2000 (Zmttungsn von HZ bis 3 ^oU sngl. Rs-
ànoirts iUrsiss porsnkrsisi, 8takÌAuss naeb NoàsU ocksr

^siebnrmg. s8S5

Vei'dinliungZZiûà mit Ad8Lli!ik88ung
naek linAvii-, 't'-, HViukot- unck mit Lia-

rank,is bis ant 10 ^tmospbäi'sn.

v'

MMMiM M VNiiWkM
ill Lî. kAZIvn.

^ vv ^ î «5 j:i I, ,i îb»<» I 5<A»l« I»
llutsr Llbiüts D.D. Hr. 330 ^u srt'raAsn. s330

Ni:
ltlin I,vl»el!npx ksi sin sin

Zlältvlsel,reiner üor Irnnxäsi-
«eben Heinveix. — Osrsslbs
mass sins Ants 1?rimarsobtt>s
àurobgsmnolrt babsn unck.
rvilrcks guts LlsIsAknbsit ün-
cksn, tLanxOsisob xu Isrnsn.
Ug.n vvsncks sieb an ckulisn
lUolköt, msnuisisr-sbsnists,
lînite zOt. irribourZ). (344

Auch wird das Neuzahnen
derselben nach Wunsch ausgeführt
348) Odiger.
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